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Ue tkklzlekte Ists-» ers Inst-neian see-tie- 
Mgssisbizztmei Its-am Just-sin- I. time-bleibt 

Vol- 50 Jahr-ern arti L· Dezember 
s Will-X hefxien der Tanz zuvor in- Hof- 
ljstr zlt Lttntnz als awtjiijlnig er 
klärte Franz Jota-gilt der Erste, im 
Alter von ltt zanken den Tlnan dee 

"slten Habsvnrgerrei ed. Inmitten 
Mit-erster Witten vollzog iirll der. 
ThtnntvertiseL Nach Niedertverfnng 
des Ottoberanfstanch in Wien tvaltete 
in der Kaiicrftadt blutig das Kriegs- 
qerichu die tiatieniirtten Provinzen 
laderten in hellem Aufruhr und auch 
die Ungarn nat-en zn den Waffen ge- 
griffen. So ienr schienen die Grund 
festen Oelterreicttct eritttiittert, daß Stat- 
fee Ferdinand der Erste iicn bewogen 
fah, zu Gunsten feines jugendlichen 
Neffen absndantrtn 

In del langen Spanne eines halben 
Jahrhunderts nat Oefteireicn-llttgartc 
unter der Regierung Franz Joicnncs 
tiefeingreifcnde Wandlungen durctls 
machen müssen-. in den stiegen be- 
gleitete der Eng nicht immer die kai- 
ierlichen Heere, und in der Ordnung 
der inneren Angelegenheiten in der 
Stellungnahme den nationalen Strei- 
tigkeiten gegenüber, trafen die Rath- 
Ieber der set-one nicht immer das Rich- 
tige. Aber zu allen Zeiten« tu gliiiti 
litt-en und in triiden Tagen, prägte sich 
in der Person det- teaifes das Pflicht- 
bewußtfein des Herrschers in hohem 
Maße ans. Mit nnermndlichem Eifer 
trachtete er, Beruhigung, Zufriedens 
seit und Wohlstand zu schaffen und 
die auseinanderstrettcnden Elemente 
unter den höheren Gesichtevunkten des 
Gespmmtftaates zu vereinigen: und 
wenn er auch damit politisch tein Gliict 
hatte, so ist ilnn doch fiir feine auf- 
Ipfernngsvalle Arbeit die »Liebe seiner 

«:do- 

tahcr IJU SDYCP sX I » h l- 

Volkes nun Lohn geworden wie selten « 

einem Finden 
Tkies liat sit-l- lrxsi allen ansietordenxs 

iichcn Begebenheiten nnd zllnliiiien ge- 
zeigt, im Schmerz und in der Freude; 
sp vor Kurzem bei dei- Nenfek Mord- 
that, so jetzt nnd das ganze Jahr sei- 
ses Regicnmqeiubiliiumv hindurch. 
Lenkt-lenke Beste des Kiinftsinns und 
der Wohltlzatigk it zu linken dieiee 
anilåxinies lzaven in allen Gatten der 
Monarchie das Jain zu einem dens- 
Isütdigen gemacht. wenn auch die offi- 
zielle Feier unten-lieben ist« 

Welches Schicksal kann mit dem- 

jenigen dieses Dulders auf dem 
Throne verglichen weiden! Der Bru- 
deeini fernen Mexilo als Nebell er- 

schaffen, der einzige Sahn nnd Erbe in 
der Blüthe seiner Jahre erschlagen, 
die Gattin von dein Stahl eines wann- 
Ivitzigen Motdgeiellen daningesttecktl 

»T,3iitsten sind Menschen nat-n Weil-e 
geboren« neigt ein alter Spruch 

Gegner der C tpsnilian 
Mem Ist-est- zeigt M- alt erbitterter 

W der stetem alpolitik 

Es von Gegnern der Exraniioxs 
behanplel, daß auf eine Ratifizikuna 
der Armean der Vliilipvinen due-L 

! 

die erforderliche Zweidkittel-Majoiitäl 
des Senats nirlit zu rechnen sei. That- 
iathe ist, daß iich immer tnelir Stim- 
Ien itn Lande erheben, welche sich 
gegen die C xpanfion aussprechen. Sa 

It in Boftan die Handelskamnier des 
Staates Massachusetts gelegentlich 

skkdster Wdiisung eine bezügliche 
Uißdillth Erklärung abgegeben, 
eine AntissmperialiftenEiSa hat sich 
itt dem gleichen wichtigen Handels- 
Mtrmn gebildet, nnd geradezu aggteii 
is tritt einer der bedeutendsten Groß- 

ufttiellen des Landes, Andkew Car- 
Igie, der Politik der Regierung ent- 

Catnegiy der .Ksnig der amecilas 
» fischen Statilfadkikatian,« ist ein 

Aus-usw säumig-. 
Manu, den man nicht tm's die leimt- 
Schulm nehmen kann. Er besin nicht 
um- eiuen großen Einfluß. sondern if- 
ssth eine ziemlich Umsicht-steife Natur-, 
mn ed sich darum handelt, Gewalt- 
tes zu erreichen. In diesem Sinne tm 
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ck pellvlltttq Oklll Isct.si0clllc" UNHK 
schtninlt seine Meinung gesagt und! 
nat einstweilen in Washington sein-.- 
Residenz aufgeschlagen ttnt nac- aller l 
nächster Mitte die Exransionsidee zu- 
beteimtzfetsu Er wirft dabei nicht«allein 

; seinen qnnten persönlichen Eintlnß in 
«die Wust-liste, sondern titird auch be- 

deutende Gelde-vier bringen, nm die 
Rattsizjrung der Armean zn hinter- 
treiben. 

Andre-w Caruegie ist bekanntlich ein 
Schotte von Geburt. Er kam vor etwa 
46 Jahren in’S Land und arbeitete sich 
ans den ditritigsten Verhältnisses- 
empor. Seit tatst-, wo er die Stahl- 
schienensquitation hier einführte, 
wurde er übern-sehend schnell reich· 

Der Unternehmungsgeist nnd der 
kommerzielle Blick. welche ihn zu 
einem solchen Resultate führten, haben 
ihn in die verderste Reilte Unserer 
Großindttstricllen gestellt, und eine 
Opposition vsn seiner Seite ist weht 
geeignet, tun-. Jiatttdenlen antun-gen 
Jst doch gerade dte von imn vertretene 

Eisen- und Etattltndnsttie det· Ver. 
Staaten eine derjenigen Industrien, 
denen met-. in den beabsichtigten tune- 
rikantsciscn lieletrien zuerst behauptet 
neue Meiste Fu srtxxtiienk 

Tum- Mtiva gehe-see Baum-ten. 

Der Plan der Currency-Resvrmer, - 

die Greenbacks durch Bantnoten zu er- ; 

s«izen, von denen ein Theil durch die 
Attiva der Roten-Bauten Jedem sein 
würde, findet in dem Icadresbericht des 
Controllers der UmlaussmitteL Herrn 
Cit. G. Don-es, entschiedenen Wider- 
sprach· etin Interesse der Devdsitoren, 

« 

über welches zu wachen die Pflicht sei- 
nes Amtes ist, beiiinwriet er die Vei- 
behaltnng des gegenwärtigen Instanz-, 
wonach die Baninoten durch iiinteriegkc 
Neaierunnspapir:e riecht sein mirs-TO 
Roten auf cis-Juno des Banxijexsnsgssstzs 
ausmachen sollte nur ist-. den Zell 
außerordentiiciken Bedaer an Um 

mussmittrm qestatstr sein Zindkscixn 

nur zn aerinknskn Bette-me nnd nntrr ge 

Lober Besteuer!1;i.i, dgl-, die Bannsp- rn- 

ru iirem ein«-ten Jst-Luni fåiitsesi ntnr 

den, die Not-In dnthnizthsit »in-J dein 
Verse-Or :!II:i-«t7,s.: sterbe-L 
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ZDJWMUTHUTLIU Linn Visite-sit ::: 

einer .I.Si-1i;·:-«:es. riet-««.—’«ks:; :c" ins-L« r-: 

aktiiimat :ei.«ikrnttim, den esssereik n 

jsen der Ausgabe bcn Note-n ans Grund 
trinterlcsater Jieaierusieigpg.szece, wie 

diesjctzt seitens- Ocr Ucaii—3"e1ntäsaiE«-rxj 
geschieht, zu gestatten, Not-en 
die- zn einer gen-inm, nnm 
Bis-jeden festzusetzenden dee ans-- 

machet-» sur welche deren Attfna 
tttlssetty haftbar gemacht werden ssIIZ 
im. Eine Steuer von zwei Procent 
träte von diesen Roten zu erbeben, un 

daran-«- einen Fonds qu schaffen, mit 
welchem die Noten einer bankerott mer- 
denden Bank einaelöst werden könnten. 
Der Controllor findet. indem er Zahl 
und Schuldenbeträae derirachtet Ban- 
ten zusammenstellt, das; die Sicherheit 
nicht aeniigend und die Deposrtoren - 

dieser Bauten Verlusten ausgesetzt sei-s 
würden, siir welche der Tilaungssonds 
nicht ausreicht. Die Feststellung der 
Concursinasse von 195 bankerott-en 
Nationalbanten bat ergeben, tas; der 
thatsächliche Werth der Attiva durch- 
schnittlich nur 5().31 Prozent des ange- 
gebenen betrug. Es war dies im Osten 
wie im Westen und Süden der Fac, 

« 

aber je weiter westlich, desto ungleich-er f 
wurde das Verhältnis;. In den Neu 
Englandstaaten machte der wirkliche 
Werth 59.36 Prozent desj- angegebenen 
aug, in den Zitlichen Staaten 55.44, im 
Süden «t4.f51, in den Mittel- 
staaten des Mississippi Thale-.- 
48.84, in denen jenseits bei 
Missouri L:2.12 und an der Pacific 
kiiste MAX-. »Bei-: mer«-we Denn-merk 

rser Bauten im Westen Irr-te also nui ein 
Drittel gerinkser als daz dekir:rir:e, in 
Suer uns. die Hälfte Tat-was irr-»st- 
rtet der Sommle welche Verlust-: den 
Der-ositoren der Bauten erkor-drin- 
wiirden, wenn den ausgegebenen Jtotckx 
ein Elsrioritätgpsandrecht auf NmeE 
vermögen verliehen würde-. Bei eine-. 
Notenausqabe von 60 Prozent des on 

ges-ebenen Vermögens würden die De 
positcren in NeusEnalcmo bei einen- 
Banleroti als Prrzent ihres Juki-J 
bens verlieren, in den Mittelstaa'rn 
16.07, im Süden 22.80, in den Gebie 
ten westlich vom Missouri THle und so 
weiter. Der Verlust würde aeraIe in 
jenen Landestheilen am schwersten sein, 
deren Bewohner denselben am wenig 
steno verschmerzen könnten Hin Hof-ge 
dessen würde sich das Geld den großen 
Centralpuntten zuwenden, wo der Ver 
lust am gerinasten wäre und derer 
käme der angebliche Vortlreil der Mask- 
regeL mehr Umlaussmittel iiir die 
entleaeneren Gebiete zu beschaffen in 
Weafall. 

Die Einwendungen dek- Controilch 
scheinen wohl begründet wiewohl in 
der vorliegenden Darlegung nicht an- 

geführt ist, ob die Besteuerung der No- 
tenaungabe mit zwei Prozent nicht die 
qenünende Deckung bieten würd-, «er 
diese Abctabe von allen Emissionszban 

sten erbot-en werden würde nnd das 

Falljsserneni von Nationalbanten doti- 
veehältniszmä iq gering ist und bei bes- 
sezer»Beaussi iguna als der genea- 
wczrtraem noch geringer sein müßte 
Die Roten bloß aus den Credit ter 
Bauten zu bosiren, würde nickt on- 

nthem die Regierunn könnte dasiie gar 
seine Garantie übernehmen Der Aus- 
sM für Panlwesem welchem die Mc- 
CleatyssBrI vorliegt, wird von den 
Einwendungen des Controlleei den er- 

forderlichen Gebrauch net-Sein 

Mantos kitlignaiiom 
sit frühen Ginemllapilju Kuh-O Visi- 

uichl die Ueber-nahe vollziehen. 
Mit dein bisherigen Generalgouveki 

nenr von sinds-, General Roman 
Blanco n Arm-as, dessen Neiignaiion 
die spanische Regierung nach langem 
Zögern endlich angenommen Uni, schei- 
det von dem Zchanplaiz der Ereignisse 
in Westindicn einei- der wenigen Pius 

l 

Genetcn stammt Manto v Armes- 
minenten unserer Gegner-, die auf 
Sympathie Anspruch haben. 

Nachdem Generalladitiin Wer-tm 
in Folge der Bemühungen unseres 
Generallonfults, delt jetzigen General- 
mqjore Lee, aus Havanna zurückbewer 
worden. war et- Generallapiliin Blaneo 
zugefallen-. das .Pacifi;irungewerl« 
in's richtige Blei zu dringen, und er J 
versuchte es bekanntlich durch die Er- 
richtung einer sogenannten autono- 
miftiichen Regierung Blanco ging 
nicht der flinf eines Schlachterd voraus, 

» 

ja er war sogar lar; zuvor von den 
Philipvinen als Generalgouvernenr 
abbernfen worden, weil er iiai in der 
Unterdrückung des dortigen Anfitandes « 

»Ja schwach« gezeigt hatte: aber alle 
Liebenemiirdigleit nnd Herzenegiite, die 
ihm Vee nachriiljntt, konnten den Lauf 
der Dinge in Einlra nicht mehr aufhal- 
ten, nrnto weniger-, als Blanke- in sei- 
nein Vorgehen diirrli Jnitrultionen and 
Madrid gebunden innr- F 

lind als der Krieg anebrach nnd er 

in erster Linie Soldat iein mußte-— 
wie ofr ialr er iirli da getwungeth gegen 
fein lpeiieresxs Wilh-m, icine volitiirle 
Einiiiln nnd seinen inldatrirlten Stol; 
zu handeln, ntn nnt Ende-, dnrcli die 
Naailaiiigleit seiner Regierung cnr 

Tnatenlcligleit verdammt, on der 
Seit-e eines gewaltigen, noch unge-! 
brauchten Heeres, fiilt den Kapitala- 
tioneliedingnngen zu ingen! l 

Derartige Situationen gehen iidet 
das Maß, weleltes dem Waliiotietnni 
eines innige-n Mannes zugenintltet wer- 

« 

den iollte, und tnan darf ett General J 
Blanco gönnen. daf- ilnn seine kliegres » 

rung dneen rlnnnlinie der tviederlinlt 
eingereiitten klieiignntion das Leid er- 

sparte, in eigener Perion die lieber- 
gabe Havannae nnd damit seithero zu 
vollziehen. 

»Der Iall piqnari. 
site steifer-e petitesses-O m sahehrit in m 

Dralsdssaike den Ists zu flossen-zin- 
sinds-O Irisrlsc Moll- 

Je niilter der Zeitpunkt rückt, an 

welchem die Wahrheit im Dreyfuefall 
ans Licht zu kommen scheint, um if 
größer werden die Anftrengnngen Der- 
jenigen, welche ans Schuldhcwnßtiein 
oder hirnvervranntem Patriotiemus 

— 
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vesstiienteuam Mauern 
dies zn verhindern suchen. Ilm stlainen 
tritt dieses Beinchen in dem Vot- 
gelsen gegen den nie Disposition ge- 
stellten Lockstlientenant Pignakt tier- 
vor. 

Piqnact wnt tcianntlich der Vot- 
gängee des ziitsilscro und Selbstmöes 
detd Henin til-I Eises des Elias-richten- 
bnkeoiie. Er war ce, der zneest die Bee- 
mntlnmg ausspielen dass Dteysno uns 

schuldig nnd Eltetlmzn der Schnioige 
sei: ans ie ne Bemühungen ist die 
Entlncnnng Hirn-no zuriictznsülttem et 
wor eine der Hauptsnicen der Verthei- 
dignng im Zoluotozeß ;-seine Aue-sagen 
stellten »was dei der Some kein unver- 
tneidlieti n-ae——seine Vorgesetzten bloß. 

Jtnn mußte etwas mn Zeug geslirlt 
werden, nnd da seine Stkosoctsennng 
nnd seine Stellung znt Disposition 
die Entwickelung der Revision de- 
Dkeysncsallee nieiit aufgehalten hat- 
ten, so gab dce General Znilinden old 
Miegentinisten gegen den Willen seis- 
ner Kollege-n Ende September-, den 
Beschl, Piguait fes-zunehmen nnd 
siihete wenige Tage daraus. old ee 

wieder Militiårgouveinenk oon Paris 
was-, seinen eigenen Beicht one Der 
s Grund dieser Vettmstnng ist eine An- 

» Islage wegen Fälsitiung nnd Leere-the 
k selieimee Don-meine 
s Thaiser ist nun, daß Pia-nott. ole 
- ee Verdacht gegen Esteelsazn schöpfte, 
diesen durch ein singietes Ioetenteles 

stumm Hiern- muw tttdte Falle tu 
locken sauste, nnd im Verlauf der 
Dreuiudaiiatre nat Piqunrt auch sei- 
nem Advclnten Mittueilungen ge- 
macht, die tsicu zwar nicht aus die Lan- 
deelseitlxeidigung beziehen, aber im 
Buttitnbeujiune betrachtet, als Ges- 
lieiutnisie des- ltriegentinisteriurns auf- 
gefaßt trerden ldnnen 

Wenn nun nuett Zurlinden als Miti- 
tilrguuoerneur ntit seinem Verlangen, 
Piquart in Milde durch etn Kriegs- 
serirut adgeurtueilt zu sehen, formell 
itn Rechte tlt· lo erscheint es doch ges- 
rqdezu ungeneuerlich, daß dieses Kriegss- 
getirut zusammentreten soll, elie der 
Kaisntionetiof mit der Untersuchung 
des Drenfueialles zu Ende ist. Denn 
zu welcher Art Urtheil ein srqnztiiisches 
Kriege-genau gebracht werden konst, 
weiß rnan zur Genüge, und eine Ver- 
urtueitung Binnan wiirde die Altion 
des stumme-neunte wesentlich ver- 

zogeru, da dieselbe eine weitere Ver- 
wirrung schaffen wurde. 

Eine klietlte hervorragender Persön- 
licliteitcn unt sieli deshalb, auku in der 
Kammer, gegen diese-s Vorgehen aus- 

gesprochen. ekelt ltat lieu das Kabinett, 
ebenfalls auf detn Standpunkte des 
Rechtes iteliend, gen-eigen, zu inter- 
vetiireu: denn, wie Preniier Duuun 
nuesiilirte, eine Intervention um Aus- 
schult liime einer Beeinflussung der 
Renneuflege dureu das Parlament oder 
die Regierung gleich. und es stünde 
leinern der Beiden zu, zu entscheiden, 
ob zwischen den vor Gericht nndiingig 

— --— 
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tieeuere-: zur-lindern 
gemachten Fallen Drehius ttnd Piquart 
eine Wentjelbeziehttng bestünde oder 
nicht· 

Man siebt, dte Sache ist so ver- 

zusittt tote möglich- Trotzdetn laiien 
alle Ante-taten darauf schließen, daß die 
Wahtheit at :.-lt ans dtetsem Labyrinth 
den Les-z sit: den wird 

nitrrrtinnler Gan 

Ter- Präfidenr von Casentin aus ais-et Ur- 
trink-dreise- 

Ton Tiiafael ngeiiath der Prä- 
sident der kiicrxtbtii Castor-tra, welcher 
»ein Zimitiztttng feiner Gesundheit« 
einen langen-n Urlaub genommen hat, 
den er tin-ils tn den Ver. Staaten, 
theils itt Europa verbringen will. ist 
itt mehr clerinersjinitcht eine interes- 
sante Versaulichtetk 

Vor Allem darf man betreffs der 
angegriffenen Gesundheit wohl berech- 
tigten Zweifel hegen, wenn rnan den 
erst mijauriacu Staats-many von Ange- 
sicht zu Angesicht iieht und außerdem 
sich vergegemvärtigh daß Zgleiiaö 
sowohl mit Praiident Mciiinleh als 
auch tnit Staateiekretiir Hah dieser 
Tage unaetvahnlich lang hinter ver- 
schlossenen Thiiren tonferirte, zumal 
auch das llnlerhaltungathenta zuge- 
standener Maßen der Niearaguassianal 
war. Tet San Juaniluß, welcher be- 
kanntlich eine Theilitrecke des lang 
pratettirten und ieht immer greif- 
barere Gestalt anttehntenden Nico- 
raguaiztanalo abgeben soll, bildet ja 
ein Stiict der sjtordgrectze Caitaricaa, 
und Costarira iit unter den eenttal- 
anteritaniichcn kltepubliten die fort- 
geirhrtttenite, unternehntungelufligfte. 

Präsident «;·.xletsiae, deiien unermüd- 
-lirtter Thtittktleit fein Vaterland zum 

artiiten Theil den gegenwattigeu Stuf- 
« 

fchnzutig tu rd..tttt, tit ein Mann von 

großem Wert-and nnd attegedehntetn 
Wissen· Sein tttatelloiee Privatlebeth 
die Einiamheit seines Bett-sinnend und 
fein perianiirher Muth habett ihn bei 
feinen Lande-lernen sehr beliebt ge- 
macht. Ein Vorgang trug hierzu befan- 
detd bei : 

Als var mehreren Jahren, gelegent- 
lieh einer vatciotisrhen Feier, die Poli- 
zei von Satt sofe, der Hauptstadt 
Collarieas, gen-arm wurde. daß ein 
Inirhlaa gegen den Präsidenten de- 
abiithtigt tei, rieth man Zaleiiae, der 

«-.-- Isa- 

Pkö sidem Rahel Jst-sieh 
iffentlichen Cercntonic fern zu bleiben. 
»An dem Tug, an welchem ich mich 
fürchte, restgnite ich!« antwortete 

Jgteiias und wohnte der Feier bei. 
Auf dem Heimweg fettekte ein Jn- 
dividmmt fünf Mal auf den Pcäiidetp 
ten mit den Worten: »Tec- dem 

thesi-of Dieser antwortete mit dem 
Hinf- Wann lebe Costatica!« nnd blies 
windet-harrt Weite unversehrt 

yiltrloinnlcheaw sb- 

, gewime 
F »Nun, welchen Titel schlägft Du file 
F meine Gebiet-te vaeP«—«-)ienn’ sie doch 
; einfach: Leieieiichte. « 

g- andre bar-s- Gliicln 
Jslestern Abend babe ich inlSlntsplel » 

50 Mark verloren-sein Glück, daß ich 
keinen Pfennig bei mir halte l« 

per erzürnt-.- Bänder-. 
.Wal«, Sie wollen llier itn Waldes 

spazieren geilen nnd babenleinen Pfen- 
nig Geld bei sittl? Nu, wollen Sie, 
Sie raubt bald wieder Einer ausl« 

onm Zirrtijtldigerttfdp 
.Der Staatsanwalt dreht io lange 

an den angeblichen Indicienbeweifem 
bis er sie dein Angeklagte-r als fee-l 
tigen Hnnfflrick unt den Hals legen 
lannl« 

Utisivrrstansmsi 

l 
l 
l 

Il r »t .LIllio in ein anderes Stadt- 
viertcl ziehen Sie-Heerden Sie mit 
da anai tien bleivenP«—-«lkatientin 
lalte Jungfer, ilirn in die Arme fin- 
kend): »Dein ani ewig. « « 

Cin zlrtarliknrtn 
A.: »Ist es lvaln, maulein Elllalia 

war schon viermal verlobtP«-—B.: 
»Ja, einen Venutiaarn hat fie sitb 
verklingen, eitlen vertanzt, einen ver- 

dichtet und den letzten verkocht l« 

stiziigllrlp 
Arzt link Gattin seines verliarbesi 

nen Patienqteni »Man lann nnr 

sagen, Jnr Watte iit ein Opfer seines » 

Bewies geworden !«———F ran: aSie ; 
meinen wenl Jnred Vernielh Herr 
Davon-» 

Miit guter geri. 

A.: «-Z.tmnet: Z’ nur, wie der Pri- 
vatiet :-tiiiiiiile, beladen wie ein Hau- 
iiret, dolietleninitl Was thut ei- denn 
tnit den vielen Lachen iniinet«.-«—-B.: 
Ali-tief Wissen Sie, der ist io ein 
guter Music-. daß et- iedein Hauiiter. 
der ilini ein vifiei votiammekt, etwas 

oblnuit !« 

Qindrrtttuud 
H e dw i g: .Monia, was tragen die 

Leute dort in seiiee Hone?«-—-Motna: 
.Docs ist eine Piandleihonstolt, wohin 
man Pfandgegenitiinde bringtl«-—- 
Hedwig: ..llnd bekommt man ooit 
Kiifie dafiit, Moma2« 

Vorschlag. 
lssefiingnißinsveltou »Sie 

sind also zu 30 Matt titlelditmfe oder 
ieeiio Tage Arrest vernitlzeilt!«— 

sStkoleli: »:I.Iiceliten Sie tnit nicht 
5 Matt tzeiiiiieqaiileti——eoitn bleibe ich 
gleitlt eine ganze Woche l;iee!« 

Trauriger Zuständen 
I r e in d e t« senttlfo Ieniice seiiendi: 

Endlich weil iict ttmn jo otitli das 
olte Zinntliuiis etwas tenovict!«— 
Wirth: »Lie- tvot aber oueti zu arg 
gen-invest-- ee wollte ichon kein ansinn- 

Y diget Mensch inelit hinein geneal« 

Qtinliftlmtion. 
si a u i ntu n n: »He-den Sie denn 

Kenntniss-e it: der PolzellonbeoncheI-« 
—Liewerbee: .Gewiß!«——tiouf 
mann: »Win- tviieden Sie zum Bei- 
spiel thun, wenn Sie ein wetthvolleo 
Stint zetviiicheii?« — Bett-erben 
.Zch wiitde es wieder zusammenkqu 
nnd an einen Platz stellen. wo es ein 
Kunde tiekuittetteißen tnuß.«—-Koitf- 
month .(:e ist gut, Sie find enga- 
IittP 

Verplapncrt 

Dame-: »Ihr Antrag eint mich 
fehkz aber IcII bitte IIIik 24 Stunden 
Bedenkzeit IIIIi«!« —- Beinchen 
.JII, ich muß aber heute ist-III den 
Cylindet wIIsItmveII!« 

; Ulsiiitiösk 
Fräulein TZIIIII Herrn der even 

sein Bild dem-mich auf welchen-. iie 
mit ihren bcIdeII Mdvien vhotogkaplIiIt 

sI:I) »)iuII, haben Sie mich auf dem 
F Bilde gleich eItaIInt?«—-.Dekt: Ge- 
! wiss ich have Sie sofort-herausgefun- 

den-« 

sinkt-. 
Sind Sie in stack vorigen Stel- 

sung auch ,Du genannt worden?«-- 
»Gewiß —- wenigstens vom gnädig-I 
Herrn!« 

Gesam- 
..Und Du ließest D ichaufdet Straß- 

nocli dazu ruhig Ijiiien!«——quks 
fi i ch: »Ich wollte halt durch SMA- 
ben kein Aufsehen erregen !« 

Ydilttiitittrrlics. 
A. 

Ba i et (iingendi: .Siök' nicht den 
Schlumme-deesiindcs—11ciligistfeine 
Links-— !- 

« 
Yrqnivalkut 

A.: ·Wic. Du veionnnsi von dieiee 
Zeitung ein Fieiexeiiiplqu«-—B.: 
»Ja; ich habe mich aber dafür ver- 

pflichten nnnien. feine Gebiet-te mein 
eiiiznschicken !« 

Durchschnitt 
Hausstan: .Wenn Sie Ohre 

Winke-riechen vor Motten idsüsen mi· 
len, dann bringen »Sie iie nui stinkt-P 
— Zschnnspielekt .Tunce! Ich 
kann iie ia onm selbst oeiiesenP 

Yirlst nöthig. 
Profc i i or (;uni Aiiisienzqtzie): 

Einver Sie einmal den Patienten 
tüchtig av.««——Patieni: .Jch bitt, 
schön, Herr Professor, priigeln thut 
mich schon des Oefteten daheim mein 
Weile« 

Ort- licllc Ort. 
Mn i i c r: »Du non der Lily schon 

wieder bis-o Spielzeug weggenommen 
Hang? Dn :iim:;ogencr Junge, dufnk 
verdiean In qisnviigc PriigeL Wohin 
soll im Tidi I«k1iicigcn«.««—-chs: 
Eins Lilin Bade. Aman 

Hätt-time erntu 
Smmiekrnichauivsclekfn 

(zn tun-m, aus macht not ihr, unter 
dem Bek- ljkqenden :!.!2annc): .Sofoit 
kommst In mit hervor, Du Lump, Du 
haft ncm ::I- it einmal Deine Helden- 
tollc sur den Abend cinstudikt!« 

Ein Imfoan 
Ncndaknn »Das Angeln in un- 

seren Wachen ist vcrvotcm ineinHett!· 
—Hc kr: »w! nnqlc doch got nicht!' 
—Geudnr1:t« »Ja« aber Sie schlei- 
chen immer um den Rasen herum; ge- 
wiß walten Sie Regenwürmer have-up 

Ver liölscrr Jchliik 
»Am wir durch s vorige Dorf kam-m 

grüßten die Leute alle, und hier klink- 
Ieiner. Wie lommt das, Music-«- 
Hubecr Ja. Heu-, hier find die 
Leute schon for-geschritten in der Int- 
uit. Ich bin namlich auch aus diesem 
Dorn- 

Zufmmorndirr-Petti. 
M 

SIamIct IIIIIt-—IIIId Ichtatmws vers 
daIIImtc VIle nicht IIIul mit detOmIs T verjchcIIct; en « 

N 
z belsllfk 
l 
! FkItzx »Am Ictköm Mqtita,steck 
IIIIII vom etwas Watte III das lItIte 
I Durl« —-- Mutter: selber wozu 
IdetInT-«·——FIIIH: .T’er Herr Lehrer 

iagt IIIIIIIeI zII mit: »Zum rechten 
LtII geht o tIIIIeIII IIIId zum linken 
wieder hinaus-. « 

Ein Mem-ern 
Mona: .Det Hur Lieutenqm 

sagte mit-, daß er sterblich in Dich ver- 
liebt ieI, was ItIeIIIst Du dolus-« 
GattIIIr .«Dosz er ein tust-sche- 
MIIIIII IIt.«-——MIIIIII: «Des wollte 
Ich you-n 

« 

Våttcft Du Ihn nicht leiden 
» 

könner wIIcc Ich lIeIIIIkuhIgt Heini-III 
., -- ... 

Aha ! 
Steuereinichåvskt «"Ztclmben 

in dcr musipc damit cmounnikt, daß 
Sie vergangen-n Monat um Mart 
verdient vom-tu da können See wem 
quch Struct- znljlen!«—-—Atheit»: 
.8a, m» Mark verdient have ich schon 
—abet das waren Geldfimen, die ich 
qbgefeifcn Ucwe !« 

gujmld nnd Hühne. 
Der Winter Weinbnmcc Josef Pro- 

Uaeta hat den Wie-net Meint-ärger 
Franz Striegl im Streit gross-feist 
Striegl klagt und der Richter Im- 
uttheilt Prof-usw zu einer Buße von r- 
Gulden tm die Nimmst-fis »Ah na, 
lqiietlichek Heu- Natd!« tan Striegl 
enttänicht que· »Hei-' denn ich die 
Ohrfeig« kriegt over vie Armenkasse?« 


